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· Ein Leben für die Men-
schenrechte

· Ehemaliger Vizepräsident 
ICC, Int. Strafgerichtshof 
Den Haag

©ZHAW

Maurus Held, geboren 1996 in Luzern, ist 
freischaffender Journalist. Er absolvierte di- 
verse Praktika in den Bereichen Journalis-
mus und Public Relations in Winterthur und 
Rom, ehe er Kommunikation (Journalismus 
und Organisationskommunikation) an der 
Zürcher Hochschule für Angewandte Wis-
senschaften ZHAW in Winterthur und Belo 
Horizonte (Brasilien) studierte. Gleichzeitig 
schrieb er für die »Limmattaler Zeitung«, spä-
ter für Schweizer Online-Magazine. Er hat 
zudem diverse Kurzfilm-Projekte realisiert. 
Derzeit lebt Maurus Held in Zürich.

René Blattmann ist ein schwei-
zerisch-bolivianischer Jurist, der 
in den 1990er-Jahren das bolivi-
anische Rechtssystem reformier-
te. Später, 2003, ist er Richter am 
neugegründeten Strafgerichts-
hof in Den Haag und als solcher 
am Verfahren gegen den kongo-
lesischen Warlord Thomas Lu-
banga Dyilo beteiligt, das in des-
sen Verurteilung mündete.

Ein unerwarteter nächtlicher Te- 
lefonanruf des bolivianischen 
Präsidenten Sánchez de Lozada 
im Jahre 1994 veränderte das Le-
ben des damals 45-jährigen Ju-
risten René Blattmann massgeb-
lich – und auch das der indi- 
genen Bevölkerung des südame-
rikanischen Staates, die zuvor 
meist der Willkür der Justiz aus-
gesetzt war. In seiner nur drei-
jährigen Amtszeit als Justizmi-

nister reformierte er das Rechts- 
system umfassend, unter ande-
rem mit der »Ley Blattmann« 
(Lex Blattmann). Er genoß eine 
große Popularität im Land und 
kandidiert bei der nächsten 
Präsidentschaftswahl. Doch als 
er die Kandidatur zurückzieht, 
kehrt 1997 der ehemalige Dikta-
tor Hugo Banzer Suárez wieder 
an die Macht zurück – und mit 
ihm die alte Ordnung. Nach-
dem Blattmann die Menschen-
rechtsabteilung der mehrjähri-
gen UNO-Friedensmission in Gua- 
temala geleitet hat, kandidiert 
er 2002 erneut für die Präsident-
schaft in Bolivien – erfolglos. Den 
Höhepunkt seiner Karriere er-
reicht René Blattmann schließ-
lich, als er 2003 zum Richter am 
neugegründeten Internationalen 
Strafgerichtshof in Den Haag ge-
wählt wird. René Blattmann er-
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hielt diverse Auszeichnungen, da- 
runter 2005 das Große Bundes-
verdienstkreuz. Die Universität 
Basel und die Humboldt-Univer-
sität zu Berlin verliehen ihm die 
Ehrendoktorwürde. Heute lebt 
René Blattmann in der Nähe von 
Basel.

Ein Leben zwischen Lateiname-
rika und Europa, immer wieder 
im Einsatz für die Menschen-
rechte: 

Der Journalist Maurus Held 
zeichnet die spannungsreiche Ge-
schichte René Blattmanns in ei-
ner literarisch überzeugenden 
Sprache nach.

rechts: Nach der Ein- 
führung der »Lex  
Blattmann« 1994 wird  
René Blattmann als Ro-
bin Hood oder Batman  
Boliviens bezeichnet.
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René Blattmann und Maurus Held  
stehen für Lesungen und Interviews zur 
Verfügung. 
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